
Organ ~es Vereines zur Pflege der Heimatverbultdenheit der Burgenländer in aller Welt

11. Jg./Nr. 6 Juni 1962 Mitgliedsbeitrag: Inland: S 36.- / Ausland: öS 75.- =: rd. a Dollar

eim auf dein Weg ·n die alte Heimat

or dem· Abflug unserer 1. Chartermaschine (16. Mai··
. auf dem .Airport Idlewild (New York)
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•

Ein wunderbarer Empfang" auf dem

Flugplatz in Schwechat

/

Vor der Abfahrt in die Heimat­

dörfer
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Die G ü s s i n 1!; e r S t a d t ­

k a 13 e 11 e spielte zum Emp­
fang auf dem Flugplatz illi

Schwechat

Herr R a i m und von der
Deutschen Lufthansa und der
Präsident der B. G., Oberamt­
mann Gm 0 s er, im Gespräch
mit der Reiseleiterin Miss Hilde
Bau man n kurz nach der
Ankunft des Charterflugzeugefi

Uiiter'rei.du:~ru. Freunde österreichs in aller Welt'!

uerwendet und uerSChluOmarMen
als BeMenntnis zu OesterrelCh!

Diese 100 Ziermarken "Die Heimat im Bild"
.nd über die Zentrale der B. G. zum Preise
von 2 Dollar erhältlich.

Telefon LEhigh 5·8600

Einwanderung,

Reisen in

Amerika,

Cruises nach dem

Süden,

wenden Sie sich

bitte immer an uns ­

Wir garantieren einen

1000/oigen Dienst



Seite 4 .BURGENLANDISCHE GEMEINSCHAFT" Juni 1962

i

am

für schöne Urlaubstage

In der alten Heill1at!

17. l\tlai d. ]., 1 Uhr nachts!

Der Präsident der B. G. wird
aus dem Schlaf geschreckt. "Das
erste Gemeinschaftsflugzeug der
B. G. wird heute nicht wie vorge­
sehen um 11 Uhr sondern zwei
Stunden früher in Schwechat sein!'"

Feine überraschung! Eine Stunde
war wohl einkalkuliert, aber zwei?
- Reiseleiter, Chauffeure, Begleit­
personen und Musikanten mußten
sofort verständigt werden.

Unser Motto hieß: We have to
be there in time. Es muß klappen!

Wir rasten zum Empfang nach
Schwechat. Die große Trommel, die
oben auf dem Reisebus festge­
schnallt lag, wurde vom Luftzug"
eingedrückt! Aber auch sie hatte
ihre P-H icht -111 Schwechat-zu er­
füllen. -

It was very nice!Es war
einwunderbarer Empfang in Schwe­
chat!
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Wo die Bundesstraße 55 von Lockenhaus
das waldreiche Rechnitzer-Günser-Gebirge nach
Süden überquert und die weite Ebene erreicht,
liegt in 354 m Seehöhe - angeschmiegt -an die
Südabhänge des Gebirges und teilweise schon
im Flachland - die Großgemeinde Rechnitz. Dem
Touristen, vom Norden kommend, eröffnet sich
ein weiter Blick in die kleine ungarische Tief­
ebene, der bei klarer Sicht bis an die Berge des
Plattensees reicht. Auch vom Süden kommend,
bietet Rechnitz mit seinen Fluren, Weingärten,
vVeinkellern und Wäldern ein anmutiges Bild.

Die Lage von Rechnitz, an der
Schnittlinie von Gebirge und Flach­
land, ließ den Ort schon frühzeitig
zu einer größeren Siedlung werden.
Aus Funden nachweisbar, führte von
Rechnitz in der Römerzeit schon
eine Wasserleitung nach Savaria,
dem heutigen Steinamanger. Um
das Jahr 1200 wurde Rechnitz ur­
kundlich erstmalig erwähnt. Die
Burgen von Rechnitz bildeten in
der Folge wiederholt den Schauplatz

vieler Kämpfe. Im Jahre 1645 wurde
die im Ortskern befindliche Burg zu
einem Schloß umgebaut, welches dem
Antlitz des Ortes durch 300 Jahre
das Gepräge gab. In den letzten
Märztagen des Jahres 1945 wurde
das mächtige, im barocken Stil er­
baute Schloß durch Kriegseinwir­
kung zerstört. Später wurde es
gänzlich abgetragen.

Das heutige' Rechnitz mit 3400
Einwohner hat nur mehr wenige
Kriegswunden aufzuweisen und die
vielen Neubauten zeigen den Auf­
bauwillen an der Grenze zwischen
Ost und West.

Aber nicht nur neue Häuser und
Straßen wurden in der N achkriegs­
zeit in Rechnitz errichtet, sondern
auch eine neue Hauptschule, eine:
Wohnhausanlage, ein modernes Was­
serleitungsnetz und die Kanalisa-·
tion. - Weiters sind zwei Kleider­
fabriken im Bau und am Hirschen­
stein wurde eine moderne Heilstätte
errichtet. Auch die Rechnitzer Gast­
höfe wurden modernst ausgebaut,
um den heutigen Ansprüchen gerecht
zu werden. Nunmehr wird an der
Verwirklichung eines Stauseepro­
jektes gearbeitet. Rechnitz soll wie­
der einer der bedeutendsten Frem­
denverkehrsorte des Burgenlandes
werden.

Bundeskanzler Dr. Alphons Gor b ach in Begleitung'

unseres Herrn Landeshauptmannes, Regierungsrat J osef

L e n t s c h, besuchte am 6. April die "junge" Industrie­
stadt Großpetersdorf.

Links vom Herrn Bundeskanzler der Bürgermeister von

Großpetersdorf, Hauptschuldirektor Hans Kr u tz 1er,

der sich beim industriellen Aufbau von Großpetersdorf

große Verdienste erworben hat.
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Ein bemerkenswerter Bericht des österreichischen Konrmlates

III. Wir t s c h a f tun d Wie der auf bau

Wer heute aus Amerika in das Burgenland
kommt, der trifft seine alte Heimat ganz an­
clers an, als er sie verlassen hat. Hart an der
Grenze bewiesen die Burgenländer in den
Nachkriegsjahren, was zäher Fleiß und das Zu­
sammenwirken aller Bevölkerungsschichten ver­
mögen.

1945 waren im ganzen Land 10.000 Häuser
beschädigt und 4800 Bauernwirtschaften den
Flammen zum Opfer gefallen. 214 Kilometer
l J anzergräben und 432 Kilometer Laufgräben
durchzogen vViesen und Felder. Überall blickten
den vom Kriege heimkehrenden Soldaten Rui­
nen entgegen. Siebzehn Jahre später zeigt das
Grenzland am Eisernen Vorhang ein Wieder­
aufbauwerk, das die Bewunderung und Achtung
der ganzen Welt sich verdient hat.

So sind neben den wenigen alten Fabriken
aus dem vorigen J allrhundert dank der ziel­
bewußten Arbeit des Vereines zur Förderung
der burgenländischen Wirtschaft 50 neue Be­
triebe in über 30 Gemeinden nach 1945 errichtet
worden.

Trotz des industriellen Aufschwunges der
jüngsten Vergangenheit ist Burgenland nach
wie vor ein Agrarland. Etwa 40 n/o der Bevöl­
fkerung zählen zur land- und forstwirtschaftli­
((hen Zugehörigkeit. 65 Ofo beträgt die landwirt­
:,g'Chaftliche Nutzfläche, über 100.000 ha ist vVald
(25;9 0/0). Getreideanbau und Obstpflanzungen
erstrecken sich über das ganze Land. Ananas­
erdbeeren werden auf weiten Feldern in Forch­
tenau, Wiesen und in der Mattersburger Ge­
gend gepflückt. Gemüse (Gurken, Salat) wird
im großen im Seewinkel angebaut. Wein wäehst
worzügliGh in der Seegegend, im Eisenstädter,
Mattersburger und Oberpullendorfer Bezirk
:sowie am Eisenberg. Die Weinbaufläche um­
faßt etwa 8000 ha. Der Blaufränkische (Rot­
wein), Welschriesling, Neuburger, Muskat­
Ottonel und Müller-Thurgau (Weißweine) sind
die bekanntesten Weinsorten.

Der Neusiedlersee ist ein reiches Wirt­
schaftsgebiet, wo Schilfrohr (Verwertung als
Stukkaturrohr) wächst und Hoch- und Nieder­
wild sich findet. Nicht -zu unterschätzen ist der
Fischreichtum des Sees.

Die Rinderzucht erfährt durch
die Landesstelle für künstliche Be­
fruchtung großzügige Förderung.
Eine nicht geringe Bedeutung für
Wien hat die burgenländische Milch­
wirtschaft. Der Verbesserung und
Hebung arIer Wirtschaftszweige gilt
die Arbeit der Landwirtschaftskam­
mer und des Landesverbandes der
landwirtschaftli ehen Genossenschaf­
ten. Der Aufbau der burgenländi­
sehen Land'wirtschaft wurde seIt
19-'15 vielseitig gefördert: Kredite
ermöglichten die Anschaffung von
Maschinen. Die Grundaufstockung
und Grundzusammenlegung sind
seit Jahren wichtige Anliegen der
Agrarpolitik. Neue' Güterwege er­
schließen das abseits liegende Ge­
lände. Die Elektrifizierung wurde
erheblich ausgebaut. In den Jahren
19/16 bis 1960 konnten 24.000 ha
Agrarland entwässert werden. In
der Burgenlandstru,ße erhielt das
Land eine wichtige und notwendige
wirtschaftliche Lebensader. 'Y\lenn

Wie aus einem Bericht des
österreichischen Konsulates in Syd­
ney hervorgeht, herrscht unter den
nach Australien ausgewanderten
Osterreichern derzeit eine drückende
Arbeitslosigkeit. Allein im Sprengel
des österreichischen Generalkonsu­
lates in Sydney sind 1500 Oster­
reicher arbeitslos. Die Konjunktur­
abschwächung hat in Australien da­
zu geführt, daß derzeit rund 150.000
Arbeitslose gemeldet sind.

Die arbeitslosen Osterreicher er­
halten keine Arbeitslosenunter­
stützung. Auf Wunsch werden sie
in Lager eingewiesen, in denen sie

auch ein an Bodenschätzen nicht
besonders reiches Land, so findet
sich doch Braunkohle (Tauchen),
Antimon bei Schlaining, Asbest bei
Rechnitz, Kreide bei Müllendorf,
Ec1elserpentin in Bernstein. Quarz
in der Gegend von Kobersdorf,
Schotter (Basalt) im großen A us­
maß am Pauliberg, Töpferton bei
Stüob, Raiding und J abing, wei­
Sandstein, Leithakalk, Dolomit, Be­
tünit und Kupferkies. Zahlreiche
Lehmvorkommen ermöglichen die
Erzeugung von Ziegeln von ] en­
nersdorf bis N eusiedl.

Bekannt und zum Teil auch
sehr berühmt sind die über das
ganze Land hin verbreiteten Mine­
ralquellen, die zum Kuraufenthalt
einladen und den Fremdenverkehr
beleben. über ihn wollen wir in
unserem nächsten Bericht unseren
lieben Landsleuten in der Fremde
erzählen.

Dr. Edmund Zimmermann

uneütgeltlich wohnen können und
ein kleines Taschengeld erhalten.

Wie es in dem Bericht weiter
heißt, ist mit der Wiedereinglie­
derung der arbeitslosen Osten'ei­
eher in den australischen Arbeits­
prozeß derzeit nicht zu rechnen. Zu­
erst würden die australischen Ar­
beitslosen vermittelt werden.

Außerdem werden gelernte öster­
reichische Fachkräfte in Australien
nur als Hilfsarbeiter eingestuft,
solange sie sich nicht. nochmals einer
Lehre in Australien unterzogen
haben.

(für rJ3urfJ!f,!iele
J-ee~rpiele JIlö-rbi~el:l alleg h-ereit!

"WEH DEM, DER LüGT": Premiere 2 3. J un i 1 962

"DER ZIGEUNERBARON" : Premiere 2 8. J u 1 i 1 96'2

Die B. G. führt für Mitglieder
noch einen sehr verbilligten

(25 Personen) durch.

Ab New York am 23. August 1962

ab Schwechat am 8. Oktober 1962.

Melden Sie sich sofort bei unserer
Zentralen-Auslandsvertretung

Mr. Marion Baumann
32-34 78th Stree;t _Ja~son Height$~

L. J., New York
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ALTHODIS

Eheschließung: Franz Hab e t 1er,
N1'. 5, und Margarete Run seI' aus
'Nien haben am 20. April die Ehe ge­
-schlossen.

Sterbe fall: Im Alter von 58 Jahren
'starb nach schwerem Leiden Margarete
Bendekovics, N1'. 31.

BADERSDORF

H ochzeil: Am 21. April schlossen
Ingrid Brandstättel', N1'. 21, und
v"alter Bai 1 i c z aus Miedlingsdorf
den Bund fürs Leben.

BAD TATZMANNSDORF

Ausstellung: .Am 1. Mai erfolgte im
Quellenhof die Eröffnung einer Albert­
Kolmann-Gedächtnisausstellung.

Eheschließung: Adolf BaI d auf,
Stuben N 1'. 98, und Ingeborg U n ger ,
N1'. 80, schlossen am 22. April die Ehe.

:BERNSTEIN

Sterbefall: Am 26. April starb im
Dberwarter Krankenhaus der 35jährige
Bergmann Johann Web er, NI'. 66.

BOCKSDORF

Sterbefall: J ohann Pot z m a 11 n ,
N1'. 118, starb am 26. April im Aller
von 78 Jahren.

BRUCK AN DER LEITHA

Hoher Besuch: Am 4. Mai besucHe
der schwedische Verteidigungsminister
den Truppenübungsplatz Brude a. cl.
Leitha.

BUCHSCHACHEN

Geburt: Dem Ehepaar Adolt' und
Elfriede Ben e d e k, N1'. 42, wurde
am 9. Mai im Oberwarter Krankenhaus
ein Knabe geboren.

DEUTSCH-BIELING

Sterbefall: Agnes Müll er, NI'. 29,
starb am 12. April im Alter von 71 J.

DEUTSCH-MINIHOF

Sterbefall: Am 17. Mai starb im
Alter von 86 Jahren Rosina S 0 m ­
me r, Nr. 4.

DEUTSCH-TSCHANTENDORF

Hochzeit: Am 1. Mai schlossen J ohann Me i-·
kitsch, Nr. 23, und Erna Horvath, Nr.
elen Bund fürs Leben.

DRASSMARKT

Ein Kleinhind auf der Fahrbahn: Der Kaufman~
Richarel Kor n f e 1d aus Dragmarkt erfaßte mit
seinem Pkw die vierjährige Gertrude VV i e den
hof e I' und verletzte das Kind schwer. Das Kind
wollte die Fahrbahn überqueren.

EBER.AU

Hochzeit: August Tot h. Nr. 8, vermählte sich
am 29. Aprjl mit Theresia Mag er, Oberbildein
Nr. 14, und am 8. Mai schlog Franz F i k i s, Nr,.
132, mit Emilie Tu i f 1, Gaas Nr. 63, die Ehe.

EIS E N B ERG A N DER P IN K A

Hochzeit: Am 30. Apri.l schlossen Elfriede
Kai n z, NI'. 135, und Erich Bö h maus Großpe­
tersdorf den Bund fürs Leben.

EISENSTADT

Geburt: Dem Ehepaar Alexander und Elisabeth
Bill i s i c s, Odenburgerstrage 20. wurde am
Mai elll Sohn geboren.

Postkarte genügt und schon geht Ihnen gratis und
unverbindlich der "Kompaß für USA- Reisende" zu.
Sie werden in dieser· Druckschrift
viele Ratschläge fur die Vorbereitung Ihrer Reise
in die Vereinigten Staaten finden.
Die Schnelldampfer unserer Linie, »Dnited States«
und »America«, verkehren regelmäßig
zwischen Bremerhaven/Le Havre/Southampton
und New York. Binnen 41;2 Tagen
ist beispielsweise die »United States« von
Le Havre aus in New York.
(Minimumrate: Sommersaison $ 231.50,
Vor- und Nachsaison $ 204,-; 125 kg Freigepäck.)
Unser Wiener Büro berät und hilft gern
bei .allen Formalitäten und steht zu weiteren
Auskünften wegen verbilligter Raten für
Auswanderer, Gruppenreisen, Rundreise­
ermäßigungen usw. zur Verfügung.

Schnelldarnpfer
nach New York

r
j
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Vortrag: Am 16. Mai hielt Elmar Fa bi an i
111 der Stadthalle einen interessanten Farbfoto-Vor­
trag. Es wurden Bilder aus Burma, Singapure, Cey­
lon und den Philippinen gezeigt.

GERERSDORF

Hochzeit: J ohann J 0 s t, Nr. 183, und Maria
1'1 e d val, Nr. 165, schlossen am 5. Mai die Ehe.

GRAFEN SCHACHEN

'Trauung: J ohann L i n d aus Neustift a. d. L.
Nr. 11 und Josefine W a pp el, Nr. 2, haben am
12. Mai die Ehe geschlossen.

ÜSSING

Kasernenweihe: Am 13. Mai wurde die neuer­
:richtete Kaserne in Güssing geweiht und der Bestim­
.mung übergeben.

ZUasserleitungsbau: Die Gemeinde bemüht sich
schon seit längerer Zeit um dje Errichtung einer
modernen Wasserleitung. In Kürze soll mit den
Quellenerschließungsarbeiten begonnen werden.

G R 0 S S PET E R S D OR F

Verlwhrsunfall: Am 28. April wurde die 61jährigc
Joscfa L e der e raus Großpetersdorf beim Über­
queren der Hauptstraße vom Pkw des Schlosserge­
.seHen Raimund Neu bau e raus Aschau erfaßt und
auf die Ktihlerhaube des Autos geschleudert. Mjt
Oberarmbruch und Hautabschürfungen kam die Frau
ins Oberwarter Spital.

GROSSMÜRBISCH

Sterbefall: Franz B u co 1i c s, Nr. 64, starb am
10. Mai im Alter von 65 Jahren.

GROSS\VARASDORF

Hochzeit: Am 23. April vermählten
sich Ladislaus G y ö n g y ö s, Ober­
wart, und Gerlinde Gabriele S c h n e i­
der aus Großpetersdorf. Die Trauung
fand in Großwarasdorf statt.

GROSSHöFLEIN

Tödlicher Verl?ehrSllnfall: Der Mo­
torradfahr~r Franz De n k aus Groß­
höflein streifte bei einem Überholma­
növer den VW-Kombiwagen des 19­
jährigen Günther Sc h war z aus Neu­
siedl am Steinfeld. Der Motorradfahrer
kam hiebei zum Sturz und starb noch
auf dem Transport ins Eisenstädter
Krankenhaus .

GÜTTENBACH

Hochzeit: Am 21. April vermählten
sich Julius J:andri.sits, Nr. 175,
und Erika Zwitkovits, NI'. 212,
und am 28. April Helmut K 0 p i t a r
und Eleonora Ku 10 v i t s, Nr. 44.

GRIESELSTEIN

Fallschinnsfningen: Am 31. Mai
veranstaltete der Kameradschaftsbund
ein gut gelungenes Fallschirmspringen.

HACKERBERG

Sterbefall: Am 11. Mai starb im
Alter von 62 Jahren Theresia Si f k 0 ­

vi t s, NI'. 32.

HAGENSDORF

Geburt: Dem Ehepaar Gabriel und
Lucina S tu k i t s, Nr. 20, wurde am
6. Mai ein Knabe geboren.

HARMISCH

Geburt: (Im Oberwarter Krankenhaus.
wurde am 4. April den Eheleuten Edu­
ard und J ohanna S tub i t s (geb.
Eyer) ein Knabe geboren.

HASENDORF

Hochzeit: Am 23. April verehelich­
ten sich Franz Mal i t s, Nr. 22, und
Maria MaI' a k 0 v i t s .

HEILIGENSREUZ I. L.

Grenzlandtreffen: Am 20. Mai fand
bei Regenwetter in Heiligenkreuz i. L.
das Gründungsfest des Kameradschafts­
bundes verbunden mit einem Grenzland­
treffen statt. Landeshauptmann Reg.-Rat
L e n t s c hund Landesrat G roh 0 ­

tal s k y waren zu diesem Fest er­
schienen.

HOCHSTRASS

r.Daldbrand: Am 26. April wurde
1 km südlich in der Nähe der Bundes­
straße 50 durch einen Waldbrand ca.
1,2 ha Wald vernichtet. Schaden: 24.000
Schilling.

Autov u

Vertragspartner
SWISSAIR und

. '

Generalrepräsentant des weltumspannenden
VIS-RENT- a - CAR Systems - USA für Osterreich

der A TALlA, BEA, KLM, SABENA, SAS,
anderer Luftfahrtgesellschaften

Stets neueste Wagen, voHverskhert
ohne Selbstbehalt

Prospekte werden auf Wunsch per
Luftpost zugesandt

Zentrale: Wien VI., Mollardgasse 19
Sportgarage

57 42 49, 572372

01/3307

Telefon:

Telex:
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KLEINMÜRBISCH

Hochzeit: Am 12. Mai verehelichten
sich Al01s Bau er, Gcrersdorf NI'. 180,
und Paulinc H am me l' I, NI'. :;3.

KITZLADEN

Geburt: Am 10. Mai wurde den Ehe­
leuten J ohann und Hildegard D a ­
nie I, N r. 20, ein Knabe geboren.

KITTSEE

Gebmt: Dem Ehepaar J ohann und
Ernestine 0 c h sn e l' wurde am 2. Mai
ein Knabe geboren.

KO H F I DIS C H

Hochzeit: Am 28. April vermählten
sich Alfred Obradovics, Nr. 4,
und Margarete R eis z, N r. 1.

KROBOTEK

Sterbefall: Im Alter von 51 Jahren starb am.
16. Mai Rudolf W in d, Nr. 23.

KUKMIRN

KinclerlJrandstiftung: Der fünfjährige Kurt
Sc h ö n hof e l' aus Kukmirn hat am 27. Aprit
beim Spielen mit Streichhölzern die Strohtriste des
Landwirtes Karl S t ein e l' angezündet. Der Scha­
den beträgt S 1000.-.

KONIGSDORF

Alhoholisierter iVf.ofJedfahrer: Am 14. Mai fuhr
der 38 jährige Landwirt Gustav Kog el man n
aus Königsdorf aJkohol'i'siert von der Tankstelle
Groß nach Königsdorf. Er fuhr einen Zick-Zack­
Kurs und brauchte so die gesamte Fahrbahn. Der
Rcttungsfahrer Kurt Nuß bau m er aus Fürsten­
feld konnte den Mopedfahrer nur mit Mühe über­
holen. Um den Mopedfahrer zurechtzuweisen, blieb
Nußbaumer ca. 70 m vor dem nachfahrenden Mn­
pcdfahrer stehen .. Kogelmann, der nach seinen An­
gaben das vor ihm stehende Fahrzeug nicht sahy

fuhr in den abgestellten I~ettungswagen. Er wurde
schwer verletzt ins Krankenhaus Fürstenfeld ein­
geliefert.

KR 0 A T ~ - T S C H A N T S C H EN D 0 R F

Sterbefall: Im Alter von 78 Jahren starb am 24.
April Josef Jandrisevits, NI'. 22.

KROATISCH-EHRENSDORF

Hodlzeil: Am 10. Mai schlossen Rudolf K 0 p­
fe r, Nr. 15, und Edith Nie 1c 1, Nr. 15, die Ehe.

KROISEGG

Sterbefall: Am 15. Mai starb im Alter von 84
Jahren ]ohann P f e f f er, Nr. 42.

LITZELSDORF

'Tot aufgefunden: Von seinem 12jährigen Enkel
Emmerich wurde am 21. April der 67jährige Land­
wirt Karl Tab eIl i im Wasser des Neustiftbaches
tot aufgefunden. Die Gerichtskomrtlission konnte
kein fremdes Verschulden feststellen.

der
nIl

Mai starb
Bin der

KIRCHFIDISCH

Sterbefall: Am 8.
Maurermeister Michael
Alter von 52 Jahren.

KEMETEN

Blasm.llsihertreffen: Am 6. :Mai ver­
anstaltete der Blasmusikverein Kemetcn
<::':n südburgen:1ändisches Blasmusikertref­
fen verbunden mit Gründungsfest.

KLEINWARASDORF

Sdwdenfeuer: i\m ]9. April brach
im Anwesen des Ignaz Sc h 111 j e d t
ein Brand aus, der auch auf die Häu­
ser der benachb,uten J oh<.111l1a B i I' i tz ,
des J ohann Z v' i t k 0 v i t s und der
Maria L e 0 pol d übergriff. Der Ge­
samtschaden wurde auf 140.000 Schilling
geschätzt. Die Erhebungen zur Aufklä­
rung der Brandursache wurden in die
vVege geleitet.

1(0 TEZ I C K EN

Hochzeit: Am 28. April schlossen
'vVilhelm P 1an k, Nr. S6, und Maria
Ku m m er, Badersdorf N r. 79. den
Bund für Leben.

INZENHOF

-HENNDORF

Tag der Feuerwehr: Am 1. Mai fei­
erte die Feuerwehr in Henndorf den
Tag der Feuerwehr. Geistl. Rat Pfarrer
J osef Mit t 1 aus Maria Bild zelebrierte
in der renovierten Floriani-Kapclle eine
Feldmesse. Bürgermeister Karl T h 0 ­

111 a s dankte in einer Ansprache allen
Henndorfern, die durch Spenden und
'Mitarbeit zur Renovierung der Kapelle
-beitrugen.

Hochzeiten: Es verehelich ten sich:
,am 28. April Hermann Gut man n ,
-Güssing NI'. 13, und Angela D I' a u c h ,
-NI'. 83, am 26. April Franz S eh a l' I ,
'Graz, und Erna K a san i es, NI'. 134,
und Josef Kr a ß n i c k, Unterbuben­

·dorf NI'. 17, und Hedwig J 0 s t, N1'. 85_

KALCH

Sterbe fall: Am 10. Mai starb Anton
~]{ 0 h 1, NI'. 43, im Al tel' von 60 Jahren.

JABING

Sterbefall: Im Alter von 56 Jahren
'starb am 17. Mai Johann E bel' h a l' d t,
NI'. 59.

Trauung: Am 28. April schlossen der
:Bäckermeister Franz K ö n i gaus Rech­
l1itz und Hermine 0 b 0 j k 0 v i t s ,
:Nr. 140, den Bund fürs Leben.

JE N NE R S D 0 R F

Hoher Besuch: Am 4. Mai staUde
:Landeshauptmann Regierung'srat J osef
L e n t s c hauch J ennersdorf einen Be­
:such ab.

Fabrihsbau: Die Frottierweberei
'Vossen baut eine Werkshalle im Aus-­
maß von ca. 40 Ar Das Unternehmen
-beschäftigt jetzt 60 Arbeiter. In der
'Stammfabrik in Gütersloh sind 70 süu­
'burgenländische Arbeiter zur Umschu­
lung tätig.

MT. ]oseph Pandl.,
Pittsburgh, Pa,

kommt im August auf Heimatbesum_

Mr. Joseph Pan d 1, ein He i I i,-:
gen k r eu zer (mit Violine in der
Mitte, der von ihm geförderten und
im Lafnitztal sehr bekannten Tanz­
kapelle ] ohann N euhe~z, Wallcll­
dorf), wird auch beim Empfang d~s

amerikanischen Maj. Gen. RicharJ
K M eIl on, der anläßlich seines
Osterreichbesuches u~ a. ,_auer. Hcili­
genkreuz i. einen Besuch abstat-

ten wird,' dabei sein.



Juni 1962Seite 10 "BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT"----------------------

beim Heimatabend der Burgenlän-·
dischen Landsmannschaft in der
Steiermark, der am 7. April d.
im überfüllten Grazer Heimatsaal'

stattfand.

Rechts außen der Leiter der be-·
währten Gruppe, Prof. S z e b e _.

I' en y i aus Oberschützen.

LUIS ING

Sterbefall: Am 4. Mai starb Franz L e n dl, Nr.
20, im Alter von 79 Jahren.

MARIA BILD

Schwimlnbad: Mit den Arbeiten zur Errichtung
eines Schwimmbades wird in den nächsten Tagen
begonnen werden.

MARKT NEUHODIS

'{Dasserleitungsbau: Irrtümlich haben wir in der
,letzten Nummer berichtet, daß nur der Ortsteil Riegl
mit 45 Häusern durch eine Wasserleitung erschlossen
wird. Wie wir nun erfahren konnten, wird das ge­
samte Ortsgebiet erschlossen. Es werden etwa 160
Häuser angeschlossen.

Hochzeit: Am 28. April schlossen Johann He­
r i sz taus Rechnitz und Elisabeth L e der er,
Ne. 90, die Ehe.

MARZ

Sterbefall: Vor kurzem starb J ohann B u chi n ­
er, der 17 Jahre in der Volksbank Marz als Kas­

tätig war.

MARIASDORF

Geburt: Am 7. Mai wurde dem Ehepaar Josef
;und Theresia GI' e 11 er, NI'. 61, ein Mädchen ge­
bor~n.

MINIHOF-LIEBAU

Sterbefall: Am 27. April starb der Schuhmacher­
meistel' Karl P I' e m im Alter von 84 Jahren.

1\1 0 GER S D 0 R F

Im "Eisernen Vorhang": Die 39 jährige EIsa
So m me I' aus Wallendorf fuhr mit ihrem Klein­
wagen in einer Kurve beim Zollhaus in Mogcrsdorf
in den Stacheldraht. Trotzdem eine Mine detonierte
und das Kraftfahrzeug beschädigt wurde, konnte
Frau Sommer retourfahren, ehe die ungarischen
Grenzer zur Stelle kamen.

NEUBERG

Sterbefälle: Am 16. April starb Michael K 0 n ­
a cl t, NI'. 149, im Alter von 79 Jahren und am

25. April Josef Pi n tz ger, NI'. 181, im Alter
::von 86 Jahren.

NEUDAUBERG

Geburtstagsfeier: Am 9. Mai for­
mierte sich ein Fackelzug aus Feuer­
wehrmännern und eine Abordnung des
Bezirks-Feuerwehrkommandos Güssing,
unter der Führung von Dir. Kar!
Tun k I, um den Kameraden Dir. Fer­
dinand K e 11 n e I' zu seinem 60. Ge­
burtstag zu gratulieren.

NEUHAUS A. KLB.
Sterbefall: Am 26. April starb im

Alter von 88 Jahren Agnes U i t z ,
NI'. 30.

NEUMARKT I. T.

Trauung: Am 21. April schlossen
Heinrich Rat z, NI'. 76, und Theresia
Ga 10 v i t s, NI'. 30, die Ehe.

OBERSCHÜTZEN

Geburt: Im Oberwarter .Krankenhaus
wurde dem Ehepaar Rudolf und The­
resia Muh r, Nr. 97, ein Knabe ge­
boren.

OBERDORF

Todesfall: Am 13. Mai starb Rosa
Ha 1per, geb. Aspan, im Alter von
77 Jahren.

O'BERWART

Fern der Heimat gestorben: Am 4.
April starb an seinem 71. Geburtstag
der aus Oberwart gebürtige Tischler
Georg Hut tel' in Chicago. Hutter
verließ vor 40 Jahre Oberwart und
hat es in der Ferne zu Wohlstand ge­
bracht. Er hinterläßt Fraq ~d drei
Kinder. - Der einstige Gemeindearzt
von Oberwart Dr. Ernst K ö v e s starb
im Alter von 67 Jahren in Buenos Ai­
res (Argentinien).

Sterbefall: Die Kaufmannswitwe Ma­
da S eh u eh, Wienerstraße 23, ist am
13. Mai im Alter von 76 J ahl'en ver­
storben.

Vom Pferdefuhrwerh gestürzt: Am,
30. April fand der 47jährige Landwirt
Johann S z abo, Mühlgasse 18, den,
Tod dadurch, als er beim Düngeraus­
führen auf einem holprigen Fahrweg:
von seinem Gespann überfahren wurde>.
Er hinterläßt Frau und zwei Kinder.

OLBENDORF

Eheschließungen: Titus U n ger 1"

Nr. 130, und Paula Pe 1z man n p

Nr. 130, schlossen am 16. April un&
Rudolf Pu m m er, Nr. 361, und Anna
Ei g ne r, Nr. 361, am 28. April dem
Bund fürs Leben.

OLLERSDORF

Sterbefall: Am 1. Mai starb im Al~

tel' von 80 Jahren Julianne es a r ".
Nr. 66.

PAMHAGEN

Kinderbrandstiftung: Durch Kinder­
brandstiftung brannte am 1. Mai die
Strohtriste des Landwirtes Stefan
L e nt sc hab.

PODGORIA

Sterbefall: Im Alter von 73 J ahrem
starb am 18. April Daniel V u k i es".

Nr. 12.

PINKAFELD

Geburt: Am 7. Mai wurde dem Ehe­
paar - Richard und Paula Hof er".
Gfangen NI'. 3, ein Sohn geboren.

PUNITZ

Eheschließungen: Am 30. April ver­
mählten sich Eduard Kar t e li t s, Nr",
72, und Anna S t e t t n er, D.-Tschant­
schendorf N r. 55. Am 3. Mai schlossem
Stefan Mag d i t s, NI'. 7, und There­
sia Se per, Nr. 41, die Ehe.
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'RECHNITZ

Fern der Heimat gestorben: Vor
]mrzem starb der Volksschuldirektor i. R.
Loos J an 0 s im Alter von 68 Jahren
in Rajka (Ungarn).

Sterbefall: Am 21. Mai starb der
Landwirt Franz S ti P P i t s, Weirer­
gasse 13, im Alter VOil 39 Jahren.

Eheschließung: Franz B ra n d s tä t­
te r, Neugasse 54, vermählte sich vor
kurzem mit Karoline P e n z aus Obdach
bei Judenburg.

REHGRABEN

Sterbefall: Im Alter von 82 Jahren
'starb Barbara S ehr e t t n er, N r. 6.

RAUCHWART

Sterbefall: Am 20. April starb Gu­
'stav Po m per, Nr. 32, im Alter von
80 Jahren.

Hermann K 0 c hau f Ober­
wart) und Helene R i n bau er, Nr.
21, den Bund i ürs Leben

STEGERSBACH

Unfall eines Autos: Ei il mit Bloch­
holz beladener Lastkraftwagen der Fa.
Hans Sc her z aus Terni:z (00.) ver­
lor am 13. April auf der Fahrt von
Güttenba.ch nach Stegersbö,h zwei Stück
vier Meter lange Rundhölzer, die auf
der Straße zu liegen kamen und die
Straße sperrten. Zur gleichen Zeit kam
der 21jährige Eduard Z lok 1 j klo ­
vi t saus Gamischdorf mit seinem Pkw
des Weges gefahren, prallte gegen die
Baumstämme und stürzte mit dem Pkw
in den Straßengraben. Hiebei wurde die
im Pkw mitfahrende Maria Z lok 1 i ­
klo v i t s schwer verletzt.

SULZ

St.erbefall: Am 12. Mai starb lln Alter von
Jahren Katharina G lob 0 s i t s.

TOBAY

Giiterwegbau: Mit dem Weiterbau des Giiterwe­
ges Tobaj-Sauersberg wurde heuer bereits hegon­
nen. S 300.000.- stehen für diesen Bau zur Ver­
fügung.

UNTERWART

Geburt: Am 9. Mai wurde dem Ehepaar Michael ,
und Hedwig Fa l' k a s ein Mädchen geboren.

VV I N DIS C H - M I N I HOF

Hochzeit: Der Taxiunternehmer Eduard W i 11 ­

dis eh, Nr. 33, und Rosa Maria Pi 1z, Nr. 1
schlossen vor kurzem die Ehe.

vVEICHSELBAUM

ZAHLING

Sterbefall: Im Alter von 83 Jahren starb The­
resia vV ai 1a nd, N r. 71.

vVALLENDORF

Kirtag: Der am 21. Mai abgehaltene Kirtag war­
trotz Schlechtwetter gut besucht.

ZUBERBACH

Geburtstag: Am 15. Mai d. J. feierte Schuldire1c­
tor i. R. Oskar Sc h ne i der in Graz sein 75.
Wiegenfest. Direktor Schneider wurde als Sohn des
damaligen evang. Pfarrers in Neuhaus a. KIb. ge­
boren. Er besuchte die höheren Schulen in Odenburg
und Oberschützen. Seine erste Lehrtätigkeit übte er
in Györköny (Ungarn) aus. Von dort kam er nads.
Zahling. vVährend des Krieges kam er zeitweise an
die Hauptschule nach J ennersdorf. Dir. Schneider
zählt zu den Mitbegründern der BurgenIändischen
Landsmannschaft in Graz. Auch die B. G. gratuliert
recht herzlich!

H eimat.besuch: Maria D i m b 0 k 0 v i tz (Pitts­
burgh) weilt mit zwei Kindern auf Heimatbesuch in
Zuberbach Nr. 26.

vVEIDEN BEI RECHNITZ

Kriegerdenlunalweilze: Am 3. Juni wurde in
Weichselbaum-Dorf ein neues Kriegerdenkmal ge­
weiht.

der

ein es solchen Quadrates

1 6
ZWEI SOLCHE OUADRATFLÄCHEN
(nebeneinander oder übereinander):

12 Dollar
VIER Ouadratflächen 24 Dollar

Bestellungen bei unseren Auslands­
vertretern oder direkt bei der

B. Go in Güssing

STADT SCHLAINING

Trauung: Am 28. April schlossen
Johann Glösl, Nr. 115, und Maria
Groschedl, Nr. 192, die Ehe.

ST. MICHAEL

Hochzeit: Oberlehrer Aladar Zar­
k a und Ingrid Nuß bau m e raus
Graz schlossen am 14. April die Ehe.

STINATZ

Sterbe fall: Am 1. Mai starb im Al­
ter von 81 Jahren Julianna Ho r v a ­
tita, Nr. 9.

ROTENTURM

SCHANDORF

Hochzeit: Am 27. April schlossen
Johann Her i c sund Elisabeth K 0 ­

no v i t s den Bund fürs Leben.

Geburt: Dem Tischlermeister Karl
·.R e i t e r und seiner Gattin Maria
'wurde am 20. April ein Knabe geboren.

:RUDERSDORF

Sterbefall: Am 27. April starb der
Landwirt Karl T a.m a n d 1, Nr. 30,
:im' Alter von 79 Jahren.

'S C HA C HE N D 0 R F

Sterbefall: An den Folgen eines Un­
Jalles starb J ohann W u k i t s am 17.
April im Alter von 53 Jahren.

'S P I T Z Z leK E N

Trauung: Am 28. April schlossen

RIEDlJINGSDORF

Unfall: Auf regennasser Straße süd­
'lich von Riedlingsdorf kam am 14. Mai
·der vom Fleischhauergesellen Rudolf
Z s i f k 0 v i t s aus Riedlingsdorf ge­
lenkte ,lW-Kombiwagen in den Straßen­

,graben. Der Lenker sowie zwei Insassen
wurden schwer verletzt.

An Allentown man - trapped in a huge vat - was
'Scalded to death recently in the Horlacher Bre­
wery, 311 Gordon St. Frank P eis chi of 238 E. South
St. was killed by a burst of steam in a seven - foot ­
lligh mash tub. A fellow worker escaped with second ­
,degree burns of the face and arms. Peischl, 41, was dead
·on arrival at Sacred Heart Hospital. He had second and
third-dedree burns over 60 per cent of his< body. Lehigh
County Coroner Clayton O. P. Werley termed the death
accidental. Peischl had been employed at the brewery
since he: came to Allentown from his native Austria five
years ago. He was born in Ku km i r n, Burgenland. He
was the father of two sons.

(BPD) Seine Exzellenz der britische Botschafter Sir.
Malcolm S. H end e r s 0 n stattete am 10. April, in Be­
gleitung des Sekretärs der Britischen Botsk:haft, A. P.
B erg n e, dem Burgenland einen Besuch ab.

Der Botschafter wurde von Landeshauptmann Reg:-Rat
L e n t sc hund Landeshauptmannstellvertreter Was tl in
Anwesenheit der Ivliglieder der Landesregierung und des
Landesamtsdirektors Wirkl. Hofrat Dr. Pos c h empfan­
gen. Sir H end e r s 0 n zeigte sich an den Problemen des
Burgenlandes überaus interessiert und erörterte vor allem
die Frage einer Ausweitung des Fremdenverkehrs.

Im Anschluß daran besichtigte der Botschafter mit den
Herren Jseiner Begleitung die Haydn-Gedenkstätten und an­
dltre Sehenswürdigkeit~n_der Landeßhauptstadt.
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Mitglieder

die alte

In einer solchen
Umgebung und

- eX~eeeef/Jle BetceuufIlfj-­
deutd-ch&-~echeud

au&-~ewätdte Srt-eüeu
uud Getcäuue

werden unsere
wie im Vorjahr auch

in :den

mit der

"Burgenländischen

durch· die Pan American world Airwaye'>

1. Flug: 6. November 1962
ab Wien-Schwechat
1i. Dezember ab N ew York::

2. Flug: 18. November 1962
ab Wien-Schwechat
15. Jänner ab New

Am 14. Mai ging über den Ge­
meinden Schützen a. G., Donnerskir­
chen und Oggau ein von großen Ha­
gelschloßen begleiteter wolkenbruch­
artiger Regen nieder, An den Obst­
und Weinkulturen entstand erheb­
licher Schaden (bis zu 70 0/0).

(BPD) Der 27. Mai wurde in ganz Osterreich
als Tag des Liedes und der Blasmusik gefeiert.
An diesem Tage fanden in vielen Orten des
Landes frei zugängliche Sing- und :Musikver­
ansaltungen statt, die der Bevölkerung die hohe
kulturelle Bedeutung der Lied- und Musik­
pflege nahe brachten.

wa.s

Flugpreise:

Wenn am Flug teilnehmen

87 Personen 200 Dollar

80 Personen 218 Dollar
70 Personen 249 Dollar

60 Personen 290 Dollar

Vor an m e td u n gen sofort bei:
allen Dienststellen der H. G. oder

bei Mrs. Marion

In Osterreich nimmt Zentrale
der B. G. Voranmeldungen entgegen.
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